
Vocale MostViertel

Vocale MostViertel ist als Bezirkslehrerchor im Jahr 2004 aus der Intention heraus 
entstanden, im Rahmen des Österreichischen Jugendsingens beim Bezirksjugend-
singen die Schuljugend mit Liedern zu beschenken. Der Chor blieb unter Edgar Wolf 
bestehen und bald führten Chorreisen (Konzert-Studienreisen) nach Estland (Tallinn 
und zum Chorfestival Pärnu), in die Niederlande nach Amsterdam und Den Haag (mit 
Besuch der Kinderkoor Academie Nederland), nach Helsinki mit drei Konzerten (u. a. 
in der Felsenkirche), Halle/Saale, nach Südtirol und in die Schweiz. Viele Konzerte mit 
Gastchören aus dem In- und Ausland in der Region, Gottesdienst-Mitgestaltungen im 
Dom zu Eisenstadt und Bozen, in den Benediktinerklöstern Gut Aich, St. Lambrecht 
und Altenburg, in den Basiliken Mariazell und Sonntagberg, im Zisterzienserkloster 
Heiligenkreuz und auch in Baden bei Wien folgten. Im Jahr 2022 wurde der Bezirks-
lehrerchor aufgelöst und als „Vocale MostViertel“ unter der künstlerischen Leitung 
von Edgar Wolf weitergeführt. 2024 bzw. 2025 nahm der Chor an den internationalen 
Chorfestivals im Pustertal (Südtirol) sowie in Graz bei „Voices of Spirit“ teil.


